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Nach Canossa gehn wir nicht

Nachstehendes Gedicht sandte der Hallenser Dichter dem
Fürsten Bismarck als Geburtstagsgruß u d erhielt dasür eine dan
kende Antwort mit des Fürsten eigenhändiger Unterschrist

Einst gefürchtet und bewundert
Bliebst Du besser still und stumm
Laut schon donnert das Jahrhundert
Roma Deine Zeit ist um
Alle die Du willst bethören
Schleudern Dir in s Angesicht
Was Du jetzt und stets sollst höre

Nach Canossa gehn wir nichtl
Keinen zweiten Heinrich findest

Für Canossa jetzt Du noch
Wie Du Dich auch krümmst und windest
Längst zerbrach das römsche Joch
Freiheit und Vernunft im Glauben
Strahlen Aufklärung und Lichl
Und kein Rom soll sie uns rauben

Nach Canossa gehn wir nicht
Blick zurück und siehe lodern

Deiner Scheiterhaufen Gluthl
Hör vom Himmel Rache fodern
Das von Dir vergoßne Blut
Blick zurück laut die Geschichte
Dein Verdammungsurtheil spricht
Deinen Bannstrahl stumm vernichte

Nach Canossa gehn wir nichtl
Ob ihr schreit Euch matt und heiser

An Canossas prächtig Thor
Pocht nie mehr ein deutscher Kaiser
Wie beim siebenten Gregor
Hingeworfen liegt der Handschuh
Wcr ist der für Euch noch ficht
Nicht das Schwert für Euch den Kantschuh I

Nach Canossa gehn wir nichtl
Was einst auf der Weltenbühne

Deutschland litt von Roma Schmach
Jcht jetzt ist die Zeit der Sühne
Jetzt ist der Vergeltung Tag
Und nicht mehr im Bußgewande
Nach Canossa zum Gericht
Geht ein Fürst zu Deutschlands Schande

Nach Canossa gehn wir nichtl
Schleudre Deine Donnerkeile

Deine Flüche wuchtig schwer
Deiner Blitze scharfe Pfeile
Roma über Land und Meer
Nicht mehr Speer und Schwerter splittern
Keinen Schild Dein Zorn zerbricht
Wer soll noch davor erzittern

Nach Canossa gehn wir nicht
Vorwärts Völker rings auf Erden

Gegen Rom nehmt Euren Zugl
Frei muß Aller Glaube werden
Nieder mit dem römfchen Trug
Gegen Rom der Burg der Pfaffen
Bis der Sieg die Stirn umflicht
Gegen Rom deS Geistes Waffen I

Nach Canossa gehn wir nicht
Rudolf Messnau

Ein Wiederfinden
Folgt mir mit Euren Gedanken nach den Vereinigten

Staaten von Nord Amerika nach dem blutigen Kentucky
wo so mancher weiße Europäer unter den Streitäxten der
Rothhäute fiel

Dort im Staate Kentucky nördlich liegt die Handels
stadt Louisville am Ohio Welch eine Scene vor dem Rath
hause in Louisville Kopf an Kopf dicht gedrängt in
langem Zuge wohl vierhundert an der Zahl steht eine
bunte Schaar Männer und Weiber Kinder und Greise
ES sind Befreite die in der Gefangenschaft der Wilden
schmachteten Der Oberst der den Sieg über die Roth
häute errang hat sie hergeführt die Zeitungen hatten die
frohe Kunde verbreitet und aus allen Gauen sind nun die
Europäer herbeigeeilt um wo möglich die Ihrigen zu fin
den und heimzuführen Der Mann dem sein Weib die
Mutter der ihr Kind geraubt und der Jüngling dem die
Braut entführt war die Gattin die den Gatten beweinte
sie alle waren herbeigekommen mit banger Hoffnung Nun
suchte jeder die Seinen und wenn er sie fand wie wurden
sie geherzt und geküßt Werdachte in dieser kurzen Stunde
des Wiedersehens an den langen Schmerz der Trennung I

Aber wessen Auge vergeblich suchte und den Geliebten
nicht erblickte still weinend oder laut wehklagend ging
er von bannen Hier laute Freude dort stille Trauer hier
laute Trauer dort stille süße Freude

Siehe da wankt ein altes halbblindes Mütterchen am
Krückstock daher und sucht angstvoll nach der geraubten Toch
ter Siebenzehn Jahre sind verstrichen Sie war früh
morgens nach ihrer Gewohnheit zur nahen Hügelkirche ge
gangen um zu beten und als ste wieder zu Hause kam
fand sie den Mann und den Sohn ermordet und ihren
üngsteo Liebling die fünfjährige Marie geraubt In sie

bzehn Jahre ist die rüstige Mutter zur Greisin die
fünfjährige Tochter wenn sie noch lebt zur 22jährigen

Jungfrau geworden Kaum kann die Mutter noch sehen
Marie ruft sie mit schwacher Stimme Marie

und hier hier tönt von allen Seiten die Antwort
Ach es sind der Marien so viele im Gedränge aber keine
die das Mütterchen ihre Mutter nennen will Beklom
menen Herzens eilt sie auf und ab und mustert jedes Auge
so gut sie k inn vergeblich Sie fragt aber niemand kennt
die Verlorene Keine Hoffnung

Da wankt sie zum Oberst und klagt ihm ihre Noth
Gerührt hört er die Alte an und sinnt was zu thun Er
fragt ob denn kein Zeichen kein Mal irgend welchen An
halt biete Ach seufzt die Alte ich weiß von keinem
Mal aber am Abend vor dem Einschlafen sangen wir beide
ein Lied auS meinem alten Andachtsbuche von Benjamin
Schmolck was noch von meiner alten Großmutter aus der
deutschen Heimath stammt Sing das Lied sagt der
Oberst vielleicht erinnert sie sich der Melodie Da hebt
die Alte mit zitternder aber Heller Stimme an

Allein und doch nicht ganz alleine
Bin ich in meiner Einsamkeit
Denn wenn ich ganz verlassen scheine
Vertreibt mir JesuS selbst die Zeit
Ich bin bei ihm und er bei mir
So kommt mir gar nichts einsam für

Siehe da naht sich eine Jungfrau sie lauscht dem
wehmüthigen Gesänge der peinvoll zum Himmel dringt
Sinnend bleibt sie stehen und da auf ein Mal fällt sie
mit freudestrahlendem Antlitz ein

Mit Gott red ich in seinem Worte
Und durch sein Wort redt er mit mir
Bet ich an einem stillen Orte
So findet er sich bald zu mir

Und in die offenen Arme der Mutter stürzt sie singend
mit namenloser Lust

Brauch ich in meinem Kreuze Rath
Er ist der mich getröstet hat

Gustav Haller

Sprechsaal
Wie wir hören steht ein Unternehmen in Aussicht

welches einem recht dringenden Bedürfnisse gerade für Halle
entgegenkommt

Es betrifft die Frühjahrs Trink Kuren
Wie Vielen wird eine solche Kur von den Aerzten em

pfohlen die sie aber nicht ausführen können weil ihre Ver
hältnisse nicht gestatten sie außerhalb Halle vorzunehmen
Wo soll in Halle der Erholung Suchende mit seiner Flasche
und Becher j ch hinbegeben Auf die staubigen Chausseen
in den Sonnenbrand der Felder Was ihm Erholung ge
währen soll wird eine unerträgliche Last Wenn nun gar
die Vorschrift des Arztes Erwärmung des Brunnens oder
Zusatz von Milch und dergl verlangt so ist eine solche
Kur in Halle für die Meisten ganz unmöglich Wir haben
immer gedacht daß die Spaziergänge auf der Würfel und
Ziegelwiese ein Sammelplatz solcher Kurgäste werden möchte
Wie erfrischend streicht dort in der warmen Jahreszeit die
Luft über den Spiegel der Saale wie gewähren die manig
fach wechselnden Bilder das Tummeln der gefiederten Welt
in der Luft und auf dem Flusse wie gewährt das Interesse
an den dort gepflanzten jungen Bäumen und Sträuchern
den Lustwandelnden Unterhaltung

Jetzt hat die Pfälzer Schützen Gesellschaft sich erböte
ihr neu und sehr geschmackvoll hergestelltes Grundstück an
der Würfelwiese und zwar nicht blos den großen schönen
Platz mit den schattigen Kastanien und den Colonaden
sondern sogar für Regentage auch ihren Saal den Kur
gästen zu öffnen Der dortige Restaurant Herr Schröder
wird ein Depot von Mineral Wässern übernehmen und An
stalten treffen um sie in der Weise zu verabreichen wie die
Aerzte sie vorschreiben Wir wünschen dem segensvollen
Unternehmen Glück und Gedeihen und sagen der Pfälzer
Schützengefellschaft für ihre im ächten Bürgersinn darge
brachte Bereitwilligkeit dasselbe zu unterstützen unsern Dank

Es ist uns nachträglich folgender Aufruf zur Veröf
fentlichung zugegangen

Au unsere Mitbürger
In einer zahlreich besuchten Versammlung hallescher

Bürger am 12 Februar d Js war ein Antrag hier einen
Verein für Hebung und Förderung des Volkslebens zu grün
den mit lebhafter Freude begrüßt worden Die Unterzeich
neten in jener Versammlung mit dem Auftrage gewählt
dem Antrage näher zu treten und eine weitere Beschluß
fassung vorzubereiten haben geglaubt zunächst ein Programm
entwerfen zu müssen welches die Ziele des zu gründenden
Vereins näher bezeichnet

Sie haben sich über folgende Sätze geeinigt
I Der Verein stellt sich die Aufgabe hebend und

fördernd in leiblicher geistiger und sittlicher Beziehung auf
da Volksleben zu wirken

II Zu diesem Behufe wird er
1 auf ein Zusammenwirken aller für jene Zwecke bereits

bestehenden Vereine und Institute unbeschadet derm
Selbstständigkeit hinstreben um dadurch die bereits
gesammelten Erfahrungen allgemein nutzbar zu machen
weitere Erfahrungen und Wahrnehmungen zur Verwer
thung zu bringen durch gegenseitige Mittheilungen über
die Thätigkeit der einzelnen Vereine und Institute eine

ausgiebigere Verwendung der materiellen Mittel zu ermög
lichen namentlich auch für Ausfüllung vorhandener Lücken
sorgen zu können

2 Einrichtungen in das Leben zu rufen welche geeignet
sind

in geistiger und sittlicher Beziehung die Volksbildung
zu fördern z B Fortbildungsschulen Volksbibliothe
ken Lesezimmer populäre Vorträge Verfchaffung besse
ren Unterrichts für befähigtere Kinder

d materielle Nothstände zu bekämpfen z B Arbeits
nachweifnngs Bureaux Versorgung Arbeitsunfähiger
Bekämpfung des Haus und Straßenbettels und Ver
wendung der hierdurch gewonnenen Mittel zu zweck
mäßiger Wohlthätigkeit

o anderweit den Vereinszwecken zu dienen wie Kinder
bewahr Anstalten Pflege Anstalten der Kinder in den
ersten Lebensjahren Herbergen und Asyle Wasch und
Bade Anstalten Rechtschutz Vereine

III In Ausführung dessen wird der Verein zu
nächst

Fortbildungsschulen Volksbibliotheken und populäre
Vorträge einrichten

b auf Beseitigung des Haus und Siraßenbettels da
durch wirken daß er die Spender ersucht die bisher
in dieser Richtung aufgewandten Mittel dem Vereine
anzuvertrauen damit letzterer dieselben zweckmäßig
und soweit es gewünscht wird nach den Willen der
Geber für die Nothleidenden verwende
IV Die Organisation des Vereins bleibt weiterer

Beschlußfassung vorbehalten jedoch mit der Maßgabe daß
den Mitgliedern desselben das Recht gewahrt wird ihre
Beiträge und persönlichen Dienste auch einzelnen Thätigkeiten
Abtheilungen de Vereins zu widmen

Die Unterzeichneten laden ihre Mitbürger ein zur Prü
fung der aufgestellten Sätze und zur Beschlußfassung über
die weiteren Maaßnahmen sich

Donnerstag den 23 April d Js Abends 8 Uhr
in der Tulpe

recht zahlreich einfinden zu wollen
Halle den 12 März 1874

Fr Arnold Kaufmann Dr Beeck
Ber tram Kreisgerichtsrath Blümler Kaufmann

Colberg Kreisgerichtsrath Conrad Professor
Drhander Consistorialrath Göd ecke Stadtrath

von Helldorsf Bürgermeister Jordan Stadtrath
Marschner Rector

Dr Richter Oberlehrer Rieb eck Commerzienrath
Sa ran Oberprediger Sickel Pastor

Starke Staats Anwalt von Stuckrad Director
von Voß Oberbürgermeister Wolfs Rentier

Kirchliche Anzeige
Zu St Moritz Mittwoch den 15 April Beichte und

Communion Hr Diakonus Nietfchmann

Kirchensache
Zum Zweck des Wiederaufbaues des im I 1872

durch Brand zerstörten evangelischen Waisenhauses iu
Erfurt ist eine Hauscollecte in der Provinz Sachsen ge
nehmigt worden Diese Anstalt befand sich in dem Flügel
des Augustinerklosters in welchem Luther seine Zelle hatte
B s zum I I87V hatten bereits 2736 Kinder in ihr evan
ge ische Erziehung genossen Für die Erneuerung und Fort
setzung ihres Werkes ist sie lediglich auf die Liebe der evan
gelischen Brüder angewiesen Wir machen unserer Ge
meinde hierdurch die Mittheilung daß die genannte Collecte
in den nächsten Wochen auch bei uns durch legitimirte
Boten eingesammelt werden wird und richten an sie die
Bitte derselben ihre rege Theilnahme zuwenden zn wollen

Halle den 10 April 1874
Der Gemeinde Kirchenrath zu U L Frauen

Der Bazar des Vereins zur Erhaltung von
Freibetteu für arme Kranke

wird Ende April stattfinden und bitten wir Alle die uns
Gaben für denselben zukommen lassen wollen diese bis zum

24 April an Frau Buchhändler Mühlmann Barsüßer
straße 14 oder an Fräulein von Kaltenborn gr Wall
straße 4l freundlichst abzugeben wo auch Geldbeiträge
jeder Zeit entgegen genommen werden Der Verein
hat im verflossenen Jahre 22 zum Theil sehr schwer erkrankte
Arme dem Diakonissenhause zur Pflege übergeben und sind
diese zusammen 1W8 Pflegetage durch den Verein erhal
ten worden Die meisten der Kranken konnten als geheilt
zu ihrem Berufe und zu ihren Familien znrückkehren

Der Zudrang zu den Frcibetten ist ein großer und
bitten wir deshalb dringend um die Beihülfe aller Derer
die sich gern der armen Kranken annehmen

Der Vorstand

Die auf morgen Dienstag den 14 April ange
setzte Versammlung der liberalen Wähler der Stadt Halle
und des Saalkreises findet nicht Nachmitt 2 Uhr sondern

Abends 7 Uhr
im Saale der Weintraube zu Giebichenstein statt

Halle den 12 April 1874
Im Austrage

vr Otto Ule v Radecke
Dreszer Gefangverein Dienstag Vs Uhr Uebung
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Bekanntmachung
Es wird hierdurch zur Kenntniß des betreffenden Publikums gebracht daß die Ver

waltung unserer Unter Receplur Oppin am 1 d Mts vom Herrn Pastor Ragotzky in
Oppin übernommen worden ist

Halle den 2 April 1874
Die kreisständische Directiou der Sparkasse des Saalkreises

C v Krosigk
Bekanntmachung

Die Kreis Ersatz Commission für den Saalkceis wird die Musterung der Militair
Pflichtigen xro 1874

am 14 und 15 April r im Rathhause zu Cönnern
am 16 April m im Schützenhause zu Löbejiin
am 17 18 20 21 und 22 April r in dem Gasthofe zur Wein

traube in Gtebichenstein
und die Loosung der 20 jährigen Militairpflichtigen

am 23 April er in dem letztgedachteu Lokale
vornehmen

Zur Vorstellung vor die Kreis Ersatz Commission kommen alle in dem Zeitraume vom
1 Januar bis ultimo December 1854 sowie die in d n vorhergehenden Jahren geborenen
Mannschaften die ihrer Militairpfllcht noch nicht genügt oder von der Departements Ersatz
Commission eine definitive Entscheidung noch nicht erhalten haben

Ausgeschlossen hiervon sind diejenigen Militairpflichtigen welche die Berechtigung
zum einjährigen freiwilligen Dienst erhalten haben

Ich fordere demnach alle im Saalkreise wohnenden oder in demselben in einem festen
Dienst oder Arbeits Verhältnisse stehenden Unterthanen eines zum deutschen Reiche gehörigen
Staates bei denen die vorstehend gedachten Bedingungen zutreffen auf sich soweit dies noch
nicht geschehen sofort bei den Ortsbehörden ihres Wohnorts zur Eintragung in die Stamm
rolle zu melden Jeder welcher die Meldung und demnächst die Stellung vor der Kreis
Ersatz Commission unterläßt hat die daraus entstehenden Folgen sich selbst zuzuschreiben
namentlich zu gewärtigen daß er im Branchbarkeits Falle ohne Rücksicht auf Loosnummer
oder etwaig häusliche Verhältnisse eingestellt oder wenn er nicht für diensttauglich befunden
zur Bestrafung gezogen werden würde

Gesuche um Zurückstellung wegen häuslicher Verhältnisse zc müssen in der im Amts
blatt pro 1860 Seite 3t vorgeschriebenen Form bis zum 9 k Mts bei mir einge
reicht weiden

Wenn sich von jetzt ab bis zum Beginne der Musterung noch Militairpflichtige zur
Stammrolle melden welche noch nicht in dieselbe eingetragen sind so haben mir die Orts
bchörden sofort und jedenfalls vor dem 10 k Mts einen Nachtrag zu derselben ein
zureichen

Alle Militairpflichtigen der älteren Jahrgänze haben ihre Gestelluugsscheiue
mit zur Stelle zu bringen

Halle den 30 März 1874 Der Königl Landrath des Saalkreises
C v Krosigk

Baeante
General Agentur

einer anerkannt soliden Vieh
VerfichernngS Gesellschaft welche
prompt bezahlt und noch keinen
Prozeß geführt hat sofort zu be
setzen Bewerber welche bereits
eine andere Verficherungs Gesell
schaft vertraten erhalten den Vor
zug Offerten unter
besorgt die Expedition d Bl

Tischler sucht
Benemann Orgelbauer Leipzigtrst 11 p

Mchtige Tischler
finden dauernde Accordarbeit bei

Vaa88 liittmanu
Ein Tischlergeselle erhall d Arbeit bei
Tischlermstr S ch aar Mariinsga sse 8
Zwei Gesellen gute Arbeiter sucht der

Tischlermstr E Hädicke Leipzigerstr 12
Einen Tischler Möbel au zub s Unterb 5

Das i st ein j Wa chtelhund zu verk
Tischler erhalten dauernde Arbeit bei

E Laßmann Klansthorstr 2
Ich suche einige Arbeiter auf Knaben

und Mädchenstiefeln A Pabst
Gute Nockarbeiter und einen Tag

schneider b h Lohn s C A Lehmann
U 31721 Barbier sucht die
Gemeinde Rudersdorf bei Buttstädt

Hobelarbeiter
nimmt an C Seyffert Brunneng 2

Holzarbeiter
aus Thüren und Treppen

finden dauernde Beschäftigung durch
H Werther Zimmermstr

Mötzlicher Weg 1
Einen Torfmacher bei hohem Lohn sucht

sofort Martinsgasse 7
Einen unverhenatheten Kutscher suchen

s ofort Mehlmann L5 Sülzner
Einen kräftigen ordentl Laufburschen

such t sofort C A Lehmann

Einem ordnungsliebenden Manne welcher dem
Trunke nicht ergeben ist und die Aufsicht
über circa 60 Mann führen kann wird eine
gute Stelle als Aufseher nachgewiesen durch
Herrn Polizei Commissar Weise

Frauen zur Gartenarbeit werden an
genommen Plantage des Waisenhauses

SS Kochmamsells Köchinnen
reinliche Mädchen für Küche u
l Hausarbeit finden sofort Stellen
durch Frau Binneweiß

gr Märkerstr 18
Schneiderei werden geüble

und eigene junge Mädchen gesucht
und zum Lernen angenommen bei

gr Steinstraße 60 1 Tr
Tüchtige Putzmacherinnen

gesucht bei hohem Salair j
Luise Hoffmann gr Ulrichsstr 51

Mädchen zum Schneidern werden angen
Schröder Damenkleiderm Graseweg 21

Mädchen auf Hosen geübt finden Be
schäsiigung Ralhhausgasse 14 2 Tr

Mädchen auf Herrenarb ein Mädchen zur
Aufm für ein Kind s Stoltze alt Markt 3

Junge Mädchen welche das Vorrichten auf
Wäsche und Maschine erlernen wollen werden
sogleich gesucht Strohhofsspitze 20 1 Tr

Ein ordentliches Mädchen in Hausarbeit
erfahren welches auch m t Kindern umzugehen
versteht wird zum I Mai gesucht

gr Ulrichsstraße 7
Gesucht zum sofortigen Antritt eine Auf

wartung für einige Stunden des Nachmittags
am Bahnhof 8 2 Tr rechts

i in ordentl zuverlässiges Dienstmädchen
wird gesucht Rannische Straße 17 p

Zum 15 Mai wird ein ordentl Mädchen
bei gutem Lohne gesucht sowie auch eine
Aufwartung sofort Kleinschmieden 6

Ein ord Mädchen das auch mit e Kinde
umzug w wird 1 Mai ges Taubeng 17b p

Bekanntmachung
Bei Gelegenheit des am 14 und 15 Apr l c im Rathhause zu Cönnern am

16 April c im Schützenhause zu Löbejün unv am 17 18 20 21 und 22 April c
in dem Gasthofe zur Weintraube in Giebichenstein staltfindenden Kreis Ersatz Ge
schästs wird in Gemäßheit der Allerhöchst sanctionirten Bestimmungen über das Verfahren
bei Einberufung der Reserve und Landwehr Mannschaften zu den Fahnen vom 26 October
1850 die Prüfung etwaiger Reclamationen der Wehrmänner und Reservisten aller Waffen
von dem Herrn Bezirks Commandeur Oberst Lieutenant von Nordhauseu und dem Unter
zeichneten vorgenommen werden

Diejenigen Reservisten und Wehrleute welche begründete Ansprüche auf Zurückstel
lung hinter den letzten Jahrgang der Reserve resp Landwehr im Fall einer Mobilmachung
oder sonstigen außerordentlichen Einziehung zu haben vermeinen haben ihre desfallsigen An
träge bei dem Ortsschulzen anzubringen welcher dieselben unt r Zuziehung einiger zuver
lässigen Wehrmänner zu prüfen und nach Maßgabe des Befunds eine Nachweisung nach
dem pag 31 des Amtsblatts pro 1860 vorgeschriebenen Schema L aufzustellen hat aus
der nicht nur die militärischen bürgerlichen und Bermögenz Verhältnisse der Bittsteller
sondern auch die obwaltenden besonderen Umstände ersichtlich sein müssen durch welche eine
zeitweise Zurückstellung bedingt werden soll

Die so aufgestellten Nachweisungen sind spätestens bis zum 9 April e bei mir
einzureichen

Die Schulzen aus deren Gemeinden Reklamationen eingegangen sind müssen bei
der Prüfung anwesend sein auch ist es den Reclamanten gestattet dabei zu erscheinen

Dabei wird ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht daß im Augenblick einer Mobil
machung oder außerordentlichen Einziehung Reclamationen nicht angenommen werden und
daß jede in Folge einer Reklamation etwa eintretende Zurückstellung eines Wehrmannes oder
Reservisten nur bis zu dem nächsten Termine Gültigkeit hat so daß also Reservisten und
Wehrmänner welche in dem letzten Termine zurückgestellt sind nur dann Anspruch auf
fernere Berücksichtigung haben wenn ihre Reclamationen auch in dem jetzt anberaumten
Termine als begründet anerkannt werden

Halle den 30 März 1874 Der Königliche Landrath des Saalkreises
C v Krosigk

Einen ordentlichen Laufburschen sucht
Schmidt s Buchhandl Rann Str 1
Öroentl Burschen namcntl solche w

das Kartenmachen erl w, f sof Besch in d
Halleschen Spielkarten Fabrik
Ein Bursche für leichte Arbeit wird ges

Rannische Straße 17

Ein anständiges Kindermädchen per
1 Mai gesucht Scharrngasse 1

Ein ord Mädchen für den ganzen Tag
sofort gesucht Blücherstraße 2 3 Tr

Eine im Waschen geübte Frau findet den
ersten Tag jeder Woche Beschäftigung

kl Ulrichsstraße 4 1 Tr
Ein j ord Mädchen zur Aufwart für den

Na chm ges Zu erfr b Portier d Thür B
Ein ord Auswarte Mädchen wird sof für

den ganz Tag gesucht Jägergasse 1

Bekanntmachung
betr die Kündigung der Preutz Staatsanleihen von 1848,1854 1855 1857

Zte von 1859 1864 1867 18670 18670 und 1868 L
Von den in verschiedenen Zeitungen den Amtsblättern u s w wiederholt durch

unsere Bekanntmachung vom 19 März v I Reichs und Staatsanzeiger Nr 69 zum
1 October v I zur Rückzahlung gekündigten Verschreibungen der Preußischen Staats
anleihen von 1848 1854 1855 1857 und der zweiten von 1859 sowie durch die Be
kanntmachung vom 2l Juni v I Reichs und Staaisanzeiger Nr 146 zum 31 De
cember V I zur Rückzahlung gekündigten Verschreibungen der preußischen Staatsanleihen
von 1864 1867 1867 V 1867 V und 1868 L ist eine große Anzahl noch nicht zur Ein
lösung eingereicht

Die Besitzer solcher Schuldverschreibungen werden deshalb wiederholt zu deren Ein
reichung unter Beachtung jener Bekanntmachungen mit dem Bemerken aufgefordert daß
die Verzinsung von den angegebenen Terminen ab aufgehört hat

Berlin den 23 März 1874 Haupt Verwaltung der Staatsschulden
von Wedell Löwe Hering Rötger

Gesucht ein Mädchen zur Wart e Kindes
für den Nachm kl Schloßgasse 5 1 Tr

Ein großer Lade
mit Comptoir ist zu vermiethen gr Ulrichs
straße 17 Auf Wunsch kann dazu auch

5 cc s Keller und Niederlagsraum gegeben werdenEin routmirter öffentlicher Kassen und

Ein junges Mädchen zur Aufwartung wird

gesucht Klein schmieden 8

H 3337k abzugeben Mühlweg 29Tüchtige Verkäuferinnen mit vorzügl 7Attesten suchen sof od I Mai St Kinder 5 Afrauen erhalten sofort Stellen durch Z Zubeh Pre s 60 A an ruh Leute zum
Frau Deparade gr Schlamm 10 Juli zu velmiethen Blucherstr 9

Zu vermiethen ein Logis von 2 St
Nanuischestr 38

Ein anständiges Mädchen von außerhalb
welches im Nähen und Plätten erfahren ist l K K K t
sucht zum 1 Mai oder späier einen Dienst
als Stubenmädchen Geehrte Herrschaften
werden gebeten Offerten gefälligst abzugeben

Spitze 19 2 Tr
Ein Mädchen von 14 J auf d Waifenh

erzo gen sucht leichteu Dienst Weingärten II
Eine Frau suchi Beschäftigung im Waschen

und Scheuern Gommergaffe 4
Eine Frau sucht Beschäftigung im Waschen

und Scheuern Breitestraße 37
Kleine Ulrichsstraße 5 a ist vom 1 Octo

ber c ab die Wohnung im zweiten Stock für
500 jährlich zu vermiethen

Mersebnrger Chaussee Ecke d Bahn
hossstraße in dem vormalig Erfurt schen
Hause ist die herrschaftlich eingerichtete Par
terre Wohnung mit Garten c zu vermiethen
uud am 1 Juli zu beziehen Näheres bei

F Zimmermann K Comp
Die Bel Etage 6 Zimmer u alles Zube

hör ist zu Johannis auch früher im Gan
zen auch getheilt zu vermiethen Harz 11

Mehrere größere n kleinere Nieder
lagsräume zu Werkstätten passend sind zn
vermiethen

Magde burgerstra k e N r 46
Lagerplätze sind abzugeben

Magdeburgerstraße 46

Möbl St u K an 1 0 2 Herren zu
vermiethen Berggasse 1 Part

Ein freundlich möblirtes Zimmer sofort zu
vermiethen kl Brauhausgasse 15 2 Tr
2 möbl Wohn verm tl Ulrich sstr 6 II
Zwei gut möblirte Stuben find sosort zu

vermiethen Schmeerstraße 11 2 Tr
Möbl St verm kl U lrichsstr 6 II
Eine möbl Stube mit Kammer ist sofort

oder zum 1 Mai zu vermiethen
Zinks Garten I I Etage

Möbl Stube verm gr Ulrichstr 28

Barfüßerstraße 15 ist die Bel Etage für
350 u 1 kl Wohn f 150 LK zu verm

Eine fein möbl Stube an ein einzeln Herrn
zu verm Markts 2 Tr bei F Mädel

Möbl Zimmer mit auch ohne Kabinet
zum 1 Mai zu miethen gesucht mit freier
Aussicht womöglich vor dem Thor Adres
sen nu er O S in der Exped d Bl

Möblirte Stube nebst Kammer sogleich zu

vermiethen Schülershof 5 am Markt
Ein einzelner Herr findet sofort oder später

eine sehr fr Wohn Rannischestr 15 1 Tr
F möbl St n Cab verm Geiststr 67 i 8

Zwei Wohnungen eine zu 150 H und eine
zu 60 zu bez den 1 Juli Garlengvsse 10

2 St 1 K K verschlossenen Entree nebst
Zubehör sind per 1 Juli an einzelne Leute
zu vermiethen

gr Brauhhausgasse 16 am gr Berlin Ein elegant möblirtes Zimmer mit Kabinet
Stube u Kammer in einem anständigen ist an einen anständigen Herrn zu vermiethen

Hause für den 1 Mai oder später an ruhige g r Schlamm 4 1 Tr
kinderlose Leute zu vermiethen Näheres S Eine gut möblirte Wohnung zu vermiethen

in der Psesferfchen Buchhandlung Z erfr Leipzigerstrraße 66 Cigarrengesch

Eine Wohnung zum 1 Juli cr zu beziehen Möbl Stube nebst Kab von 1 0 2 Her
Preis 70 H Schulberg 19 ren sof zu beziehen gr Ulrichsstraße 31 I

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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